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Fördern. Vernetzen. Kooperieren. 

Pressegespräch anlässlich des Jubiläums „100 Jahre proRWTH“    

 

Die RWTH Aachen wird seit 1918 über ihren Förderverein „proRWTH“ in 

Forschung und Lehre unterstützt. Der Verein fördert seit 100 Jahren 

wissenschaftliche Projekte, studentische Initiativen sowie junge Talente 

und Nachwuchskräfte für Wissenschaft und Wirtschaft. Mit der 

Benefizgala „100pro RWTH!“ feiert der Verein am 12. Oktober 2018 sein 

Jubiläum im Krönungssaal des Aachener Rathauses. Bei der Gala werden 

wertvolle und ideelle Preise versteigert und verlost, deren Erlös in ein 

zukunftsweisendes Projekt der RWTH Aachen fließt.  

 

Die Sparkasse Aachen ist seit  fast 60 Jahren aktives Mitglied der 

proRWTH und der RWTH Aachen seit über 150 Jahren als Förderer 

verbunden.  Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der proRWTH 

sprachen Prof. Dr. Ulrich Rüdiger, Rektor der RWTH Aachen, Dr. Gunther 

Voswinckel, Vorsitzender des Fördervereins proRWTH und Dr. Christian 

Burmester, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 

Aachen, über das Vereinsjubiläum, die Benefiz-Gala und über die 

Bedeutung von Kooperationen zwischen Wissenschaft und Wirtschaft.  

 

Prof. Dr. Rüdiger hob den Stellenwert von Unternehmenskooperationen 

hervor. Er betonte, dass die RWTH Teil dieser Stadt und diese Stadt ein 

Teil der RWTH sei und zu dieser Stadt zählten auch die vielen regionalen  

Freunde und Förderer, die auch als Multiplikatoren und Botschafter 

unendlich wichtig seien. Der Rektor unterstrich die gute Beziehung zur 

proRWTH und zu Kooperationspartnern wie der Sparkasse Aachen. 

Zu den erfolgreichen Kooperationsprojekten zählte der Rektor 

ausdrücklich den Campus, verwies aber auch darauf, dass  der Erfolg vor 

allem von den  Menschen, die sich dem Wissenschaftsstandort Aachen 

verbunden fühlten, geprägt würde. „Der Campus ist das große Zukunfts-
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projekt der Hochschule, welches uns von anderen großen Hochschulen im 

Land deutlich unterscheidet. Aber Gebäude allein, machen nicht die 

Exzellenz einer Hochschule aus. Die Menschen, die hier sind, sind 

entscheidend. Stipendien helfen uns, die klügsten Köpfe nach Aachen zu 

holen, motivierte junge Menschen zu finden, mit denen wir die Zukunft 

gestalten. Sie sind unverzichtbar. Und proRWTH und die Sparkasse 

unterstützen uns an dieser Stelle seit vielen Jahren“, so Prof. Rüdiger. 

 

Dr. Gunther Voswinckel verdeutlichte, dass die Grundidee der proRWTH 

bis heute aktuell geblieben sei:  Nach wie vor arbeite die proRWTH als 

verlässliche, unbürokratische und vertrauensvolle  Freundes-

gemeinschaft, die sich langfristig und nachhaltig für die Aachener 

Hochschule engagiere. „Das Fördern und „Netzwerken“ der Studierenden 

und der Alumni der RWTH Aachen bleibt ein zentraler Bestandteil des 

Vereins, der außerdem regelmäßig junge Talente mit der Springorum-

Denkmünze und mit der Borchers-Plakette auszeichnet und sich mit 

Stipendien und als Gesellschafter der RWTH International Academy für die 

Nachwuchsförderung einsetzt“, so Dr. Voswinckel. 

 

Mit Vorfreude blickte Dr. Voswinckel auf die Benefiz-Gala anlässlich des 

100-jährigen Jubiläums der proRWTH,  bei der die Gäste ein besonderes 

Programm erwartet: Nach der Festrede von Friedrich Joussen 

(Vorstandsvorsitzender der TUI GROUP, TUI AG), Auftritten des Carbon 

Quartetts des Collegium Musicum,  des Theologie-Professors Simone 

Paganini (Science Slam) und des iPad-Zauberers Christoph Wilke folgen 

Gala-Dinner, Benefiz-Versteigerung und eine Tombola mit vielen hoch-

wertigen Preisen. „Das Jubiläum unseres Fördervereins ist der richtige 

Moment, unseren Mitglieder und Unterstützern für ihr großartiges 

Engagement in diesen 100 Jahren zu danken“, betonte Dr. Voswinckel. 

 

Dr. Christian Burmester machte die Motivation für das Engagement der 

Sparkasse Aachen deutlich: Ob bei der Grundsteinlegung der RWTH vor 

rund 150 Jahren, im Strukturwandel der 1980er Jahre oder heute: die 

Förderung der Hochschulen und ihrer Studierenden sei immer auch 
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Standortförderung: Die Sparkasse Aachen fördere eben nicht nur den 

Wirtschafts-, sondern immer auch den Wissenschaftsstandort Aachen. 

 

Anhand zahlreicher Beispiele - Graduiertenfest, Stipendien, CareerCenter, 

Hochschulsport sowie Transfer- und Gründerzentrum der RWTH zeigte er 

das vielseitige Engagement der Sparkasse Aachen auf. Dr. Burmester 

betonte aber auch, dass die Sparkasse für Gründungs-willige Absolventen 

nicht nur das Know-how, sondern auch das Kapital für unternehmerische 

Visionen bereitstelle – über die S-UBG Gruppe, die junge, technologie-

orientierte Start-ups in der Region begleitet und über nunmehr drei Seed 

Fonds, die  vor allem der Frühphasenfinanzierung dienen und die 

Entwicklung zukunftsorientierter Technologien beleben.  

 

Das Jubiläumsjahr der proRWTH ist auch für die Sparkasse Aachen ein 

besonderes Förder-Highlight. Als Sponsor der Veranstaltung hat sie eine 

Goldmünze finanziert, die der Springorum-Denkmünze nachempfunden 

ist. Das Unikat wurde im Gießerei Institut der RWTH Aachen gegossen, 

hat eine 750er Legierung, einen Durchmesser von 5 cm und wiegt 77 g. 

Sie verewigt zwei zentrale Förderer des proRWTH-Vereins:  Die Sparkasse 

Aachen mit ihrem Logo und das Profil von Friedrich Springorum, 

Mitbegründer des Fördervereins.  

 

Das Unikat wird „als Sinnbild für eine wertvolle Partnerschaft zwischen 

Wissenschaft und Wirtschaft bei der Benefiz-Gala versteigert, ihr Erlös 

fließt dann - genau wie der Erlös der anderen Auktions-Objekte - in ein 

zukunftsweisendes Projekte der RWTH“, erläuterte Dr. Burmester. 

 

Tickets für die Benefizgala: prorwth@academy.rwth-aachen.de 

Weitere Informationen:  

Tanja Wansel,  

Referentin Öffentlichkeitsarbeit 

Sparkasse Aachen 

Telefon 0241 / 444 4528 

 tanja.wansel@sparkasse-aachen.de 
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